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EINGANG AM 31.0KT.2019
Bürgerinitiative Alleestraße

Andreas Lüdeke 
Alleestraße 40 
333790 Halle/Westf. 
Tel.: 05201-6619166

Bürgerinitiative Alleestraße 33790 Halle/W.

Stadt Halle (Westf.)

^30, Okt. 2019Frau Bürgermeisterin 
Anne Rodenbrock-Wesselmann 
Rat der Stadt Halle/W. 
Ravensberger Straße 1 
33790 Halle (Westf.)

Helmut Rose 
Alleestraße 31 
333790 Halle/Westf. 
Tel.: 05201-2021

30. Oktober 2019

Anregung gemäß § 24 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen zum Tagesordnungspunkt 2 
der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 31.10.2019

Die Bürgerinitiative Alleestraße regt an:

Der Rat der Stadt Halle/W. möge beschließen:

Der Beschlußvorschlag der Vorlage mit der Nummer DSNr. 234/2019 der Verwaltung wird um einen 
weiteren Punkt ergänzt:

Zeitnah wird eine Anlieaerversammlunq der betroffenen Straßen einberufen, um einer frühzeitigen
Bürqerbeteiligunq zur Vorplanung Raum zu geben. Die Ergebnisse liegen bei den weiteren Beratungen im
Ausschuß vor.

Begründung:

Das Planungsbüro Kaulen beschließt die Dokumentation des Bürgerworkshops mit den Worten:

.... Bis zu diesem Zeitpunkt (Erstellung der Ausführungsplanung) sind jedoch zwischen allen beteiligten
Akteuren intensive Diskussionen und weitere Gesprächsrunden zu führen. Eine kritische Begleitung dieses 
Prozesses durch die Bürgerinitiative stellt dabei stets die Integration der Wünsche der Anlieger sicher....“

Eine erste offene Anliegerversammlung bietet die beste Chance auf die Sicherstellung der vom 
Planungsbüro vorgesehenen <kritischen Begleitung> durch die Anlieger der unteren Bahnhofstraße und 
Alleestraße. Das „Münchener Modell“ weist hier stellvertretend auf Teilhabekonzepte hin, die die 
Bürgerschaft systematisch intensiv in Planungsprozesse einbindet.

Für die Bürgerinitiative Alleestraße

Andreas Lüdeke i.A. Helmut Rose




